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Vorzugszollsätze gemäß § 2 Abs. 2 des Präferenzzollgesetzes anzuwenden sind
7 1 3 . Verordnung: Aufhebung der Verordnung über die Änderung von allgemeinen Zollsätzen des

Zolltarifgesetzes 1988
7 1 4 . Verordnung: Änderung der Verordnung betreffend die Bestimmung der Zollämter, bei denen

Exemplare, Teile oder Erzeugnisse gefährdeter Arten freilebender Tiere und Pflanzen
aus- und eingeführt werden dürfen

710. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der die

Fachgruppenordnung geändert wird

Auf Grund des § 32 des Handelskammergesetzes,
BGBl. Nr. 182/1946, zuletzt geändert durch das
Bundesgesetz BGBl. Nr. 620/1991, wird verordnet:

Artikel I

Der Anhang (Fachgruppenkatalog) der Fach-
gruppenordnung, BGBl. Nr. 223/1947, zuletzt
geändert durch die Verordnung BGBl.
Nr. 205/1991, wird wie folgt geändert:

Nach §3 Abs. 2 Z 29 a wird folgende Z 29 b
eingefügt:

„29 b. B u n d e s g r e m i u m des D i r e k t -
v e r t r i e b s , umfassend:

Vermittler von Warenhandelsgeschäften
zwischen Gewerbetreibenden und Priva-
ten, Warenpräsentatoren."

Artikel II

Mitglieder des Bundesgremiums des Direktver-
triebs sind alle Kammermitglieder (§ 3 Abs. 2 des
Handelskammergesetzes), die zum selbständigen
Betrieb von Unternehmungen gemäß Art. I berech-
tigt sind. Die Mitgliedschaft zu diesem Bundesgre-
mium ist unabhängig vom Zeitpunkt des Erwerbs
der betreffenden Berechtigung.

Artikel III

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1992 in
Kraft.

Schüssel

711 . Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten, mit der die
Handelskammer-Wahlordnung geändert wird

Auf Grund des § 46, des § 79 und des § 98 Abs. 3 des Handelskammergesetzes, BGBl. Nr. 182/1946,
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. Nr. 620/1991, wird verordnet:

Artikel I

Die Anlage 1 (Wahlkatalog) der Handelskammer-Wahlordnung,. BGBl. Nr. 364/1969, zuletzt
geändert durch die Verordnung BGBl. Nr. 206/1991, wird wie folgt geändert:

1. §1 Z I Nr. 53 lautet:
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2. § 1 Z III Nr. 29 lautet:

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1992 in Kraft.

Schüssel

712. Verordnung des Bundesministers für Finanzen, mit der die Verordnung, mit der Waren der
Anlage B bestimmt werden, auf die die Vorzugszollsätze gemäß § 2 Abs. 2 des Präferenzzollgeset-

zes anzuwenden sind, geändert wird

Auf Grund des § 2 Abs. 2 lit. b des Präferenzzollgesetzes, BGBl. Nr. 487/1981, zuletzt geändert durch
das Bundesgesetz BGBl. Nr. 413/1991, wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister für auswärtige
Angelegenheiten und dem Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten verordnet:

Die Verordnung, mit der Waren der Anlage B bestimmt werden, auf die die Vorzugszollsätze gemäß
§ 2 Abs. 2 des Präferenzzollgesetzes anzuwenden sind, BGBl. Nr. 500/1991, wird geändert wie folgt:

1. Im § 1 werden folgende Warenbezeichnungen geändert:

2. Der bisherige Text des. § 2 erhält die Absatzbezeichnung (1).

3. § 2 Abs. 1 wird folgender Absatz 2 angefügt:

„(2) § 1 der Verordnung, mit der die Verordnung, mit der Waren der Anlage B bestimmt werden, auf
die die Vorzugszollsätze gemäß § 2 Abs. 2 des Präferenzzollgesetzes anzuwenden sind, BGBl.
Nr. 500/1991, in der Fassung der Verordnung BGBl. Nr. 712/1991, tritt mit 1. Jänner 1992 in Kraft."

Lacina
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713. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen betreffend die Aufhebung der Ver-
ordnung über die Änderung von allgemeinen

Zollsätzen des Zolltarifgesetzes 1988

Auf Grund des § 8 Abs. 4 des Zolltarifgesetzes
1988, BGBl. Nr. 155/1987, zuletzt geändert durch
das Bundesgesetz BGBl. Nr. 692/1991, wird im
Einvernehmen mit dem Bundesminister für wirt-
schaftliche Angelegenheiten und dem Bundesmini-
ster für Land- und Forstwirtschaft verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Finan-
zen über die Änderung von allgemeinen Zollsätzen
des Zolltarifgesetzes 1988, BGBl. Nr. 693/1987, in
der Fassung der Verordnung BGBl. Nr. 428/1988,
tritt mit Ablauf des 31. Dezembers 1991 außer
Kraft.

Lacina

714. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen zur Änderung der Verordnung
betreffend die Bestimmung der Zollämter, bei
denen Exemplare, Teile oder Erzeugnisse
gefährdeter Arten freilebender Tiere und
Pflanzen aus- und eingeführt werden dürfen

Auf Grund des § 10 des Bundesgesetzes zur
Durchführung des Übereinkommens über den
internationalen Handel mit gefährdeten Arten

freilebender Tiere und Pflanzen, BGBl.
Nr. 189/1982, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 97/1988, 743/1988 und 366/1989 wird
im Einvernehmen mit dem Bundesminister für
wirtschaftliche Angelegenheiten verordnet:

Die Verordnung betreffend die Bestimmung der
Zollämter, bei denen Exemplare, Teile oder
Erzeugnisse gefährdeter Arten freilebender Tiere
und Pflanzen aus- und eingeführt werden dürfen,
BGBl. Nr. 196/1982, in der Fassung der Verord-
nungen BGBl. Nr. 112/1984 und 357/1985 wird
wie folgt geändert:

1. In der lit. a werden die Worte „Zollamt
Hegyeshalom," gestrichen und wird nach „Zollamt
Gmünd," eingefügt:

„Zollamt Neunagelberg,".

2. In der lit. b wird nach den Worten „Zollamt
Braunau" eingefügt:

„(ausgenommen die Zweigstellen Simbach und
Simbach-Bahnhof)".

3. In der lit. e wird nach den Worten „Zollamt
Arnoldstein" anstelle des Strichpunktes ein Beistrich
gesetzt und angefügt:

„Zollamt Karawankentunnel (ausgenommen die
Zweigstelle Bahnhof Rosenbach);".
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